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Stellungnahme zum Antrag 425/2007

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 1204-02

Stuttgart, 23.11.2007

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

CDU-Gemeinderatsfraktion                      

Datum

05.10.2007

Betreff

Mittelstand durch richtige Verkehrsinfrastruktur fördern!

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Am 22.10.2007 hat ein Ortstermin mit allen Beteiligten stattgefunden, um Lösungs-
möglichkeiten zur besseren Erschließung der Grundstücke Unter dem Birkenkopf 2
bis 8 zu suchen. Folgende zwei Optionen wurden angesprochen:

1. Drehung der Einbahnstraßenrichtung der Esperantostraße und Verlängern der
Einbahnregelung bis zum Gebäude Esperantostraße 4. Hierdurch würde sich die
Erschließung für einige Anlieger ändern. Die Beteiligten sind sich einig, dass diese
Option zunächst zurückgestellt werden soll.

2. Verbreiterung der Fahrbahn des Einbahnstraßenstücks, wodurch der Gegenver-
kehr zugelassen werden könnte. Heute ist eine Fahrgasse mit 5,00 m Breite vor-
handen, von der 2,00 m als Längsparkstreifen genutzt werden. Um den Gegen-
verkehr zu ermöglichen, müsste die Fahrbahn um 3,00 m auf 8,00 m verbreitert
werden. Davon würden 2,00 m als Längsparkstreifen (vermutlich dann auf der an-
deren Straßenseite als heute) und 6,00 m als Fahrgasse genutzt werden. Ein Ver-
zicht auf den Längsparkstreifen und die Anordnung eines Parkverbots wird von
Seiten der Stadtverwaltung aufgrund des Parkdrucks nicht befürwortet.
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Die Option zwei soll weiter verfolgt werden. Durch die Straßenverbreiterung um
3,00 m würde sich der im Bebauungsplan festgesetzte 5,00 m breite Pflanzstreifen
auf die Grundstücke verschieben. Außerdem wird die Stadtverwaltung eine Kosten-
schätzung für den Ausbau der Straße fertigen. Über die Finanzierung muss dann
zwischen Stadtverwaltung und Anliegern verhandelt werden.

Dr. Wolfgang Schuster
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Verteiler

<Verteiler>


